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DORFENTWICKLUNG 
 
Wenn erst einmal ein Tiefbrunnen zur Verfügung 
gestellt wurde, gibt es weitere Möglichkeiten für die 
Bewohner, um ihr Dorf fortlaufend zu fördern, zu 
stärken und zu verbessern. 

Einige dieser Möglichkeiten sind: 

• Das Brunnenkomitee-Training 
• Hygiene- und Sanitär-Trainings 
• Gender-Sensibilisierungs-Trainings 
• Familien-Gesundheits-Trainings 

 
• Regionaler Reparaturdienst: 

Wir bilden Einzelne als regionale Reparaturdienstleister aus. Diese arbeiten dann mit dem örtlichen 
Wasserkomitee zusammen, um die korrekte Funktionsweise des Brunnens sicherzustellen. 
 

• Handwasch-Stationen: 
Das regelmäßige Waschen der Hände ist vielleicht eine der effektivsten Methoden, um Krankheiten, 
die durch Wasser übertragen werden, zu vermeiden. Wir stellen eine einfache Handwasch-Station zur 
Verfügung - voll ausgestattet mit Seife und qualifizierten, ortsansässigen Verwaltern, welche die 
Dorfbewohner zum Thema Händewaschen und weiteren Sanitärmaßnahmen schulen. 
 

• Training für Schwangerschafts-, Neugeborenen- und Kindergesundheit 

Ziel dieses Programms ist es: 

o die Sterberate bei Frauen und Kindern zu reduzieren 

o den Zugang zu sauberem Wasser zu verbessern 

o Trainings zur guten Gesundheitspraxis und Gendersensibilität durchzuführen 

o die Aufnahme von gesunden und nährreichen Nahrungsmitteln für Mütter, schwangere 

Frauen, Neugeborene und Kinder unter fünf Jahren zu fördern 

 
• Training für Klinikpersonal 

Gesundheitskliniken in abgelegenen Orten wie in Benin und Togo haben oft Mitarbeiter, die in den 
Bereichen der Frauen- und Kindergesundheit nur schlecht ausgebildet sind. Obwohl die Mitarbeiter 
bemüht sind, gute Ergebnisse zu erzielen und auch teilweise wertvolle Praxis mit sich bringen, üben 
einige auch unwissentlich schädliche, traditionelle Praktiken aus. Durch das Schulen und Weiterbilden 
von Klinikpersonal in den Bereichen der sicheren und effektiven Schwangerschafts-, Neugeborenen- 
und Kinderpraxis befähigen wir sie zu qualifizierter medizinischer Versorgung und retten so das Leben 
vieler Mütter und deren Kinder. 
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